
Aufgaben:

1. Fülle die Lücken mit den richtigen Wörtern aus!

2. Scanne den QR-Code zur Kontrolle!

3. Schreibe den Text in dein Heft ab!

4. Formuliere die Inhalte des Textes selbst!

    Nutze dazu alle Lückenwörter!
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Die Rechtschreibung ist die , wie ein Wort richtig

geschrieben werden soll. Das kommt vom griechischen Wort

„ “. Viele Menschen finden es wichtig, dass ein Wort

immer auf dieselbe  geschrieben wird. Dann kann man

es beim Lesen schnell erkennen.

In der  geht es um verschiedene Themen: Die

Grossschreibung von Nomen,  wie oh, ieh, aa und

andere, Schärfungen wie ck, tz, tt und so weiter. Auch welche

 man getrennt oder zusammen schreibt, ist ein Thema

der Rechtschreibung. Es ist also all das, was man den Wörtern beim

 ansieht. Die Fallformen und überhaupt alles, was man

an der Sprache hört, folgt den  der Grammatik.

Die richtige Schreibweise steht in einem Wörterbuch. So ein Buch kann von einem

 zusammengestellt werden. Das war für die deutsche

Sprache früher der Duden. Oder aber der  bestimmt, wie

die Wörter richtig geschrieben werden.

Für die deutsche Sprache ist das heute der  für

deutsche Rechtschreibung. In diesem Rat sitzen Leute aus den verschiedenen

, in denen Deutsch gesprochen wird. Dennoch kann es

Unterschiede geben: Die  schreiben zum Beispiel

„Bretzel‟ und nicht „Brezel‟ wie in Deutschland und .


